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Preismanipulationen

Die Investmentbank JP Morgan

rückte ins Visier von amerika-

nischen Regulatoren bezüglich

Preismanipulation im Rohwaren-

markt. Die Bank soll gemäss

US-Börsenaufsicht CFTC (Com-

modity Futures and Trading

Commission) Rohwarenlager

angelegt haben um die Ware am

Markt zu verknappen. Der Grund

dahinter: long-only Zertifikate,

die nur bei steigenden Preisen

Gewinne generieren. Sollten sich

diese Vorwürfe bewahrheiten,

lässt sich die zukünftige Entwick-

lung von einigen Rohwarenprei-

sen erahnen. Darum ist gut bera-

ten, wer jetzt mit den richtigen

Spezialisten zusammenarbeitet,

um Gewinne zu sichern. 

Flagship Account weiterhin auf gutem Kurs

Performance seit 1. Januar 2010:

Thales Swing Trading Programme +23.80% Benchmark: +5.12% 

Mastrinder: Das Ergebnis der Zählung aller U.S. Mastrinder per

Stichtag 1. Juli 2013 lag bei 10,40 Mio. "Heads" und somit 3.00%

tiefer als im Vorjahr. Der Preis steigt von 149.55 cents/lbs um 3.17%

auf 154.30 cents/lbs. Mais: Preiszerfall von 528.25 cents/Bushel um

10.79% auf 471.25 cents/Bushel. Die Gründe dafür: Nach ersten

Schätzungen des USDA wird die Maisernte bei 13.95 Mia. Bushel

erwartet, was einer Zunahme um 12.00% gegenüber dem Vorjahr

entspricht. Dazu kommt die grosse Bepflanzungsfläche von 97.4 Mio.

acres (1 acre = 0.40 Hektaren), welche den höchsten Stand seit 1936

aufweist. Kaffee: Leichter Frost in den Anbaugebieten von Brasilien

(Sorte Robusta) lässt den Preis von 118.60 cents/lbs um 12.98% auf

134.00 cents/lbs ansteigen. Orangensaft: Ängste um die beginnende

Hurrikane-Saison trieben den Preis im Juli von 128.50 cents/lbs um

15.13% auf 147.95 cents/lbs nach oben. Kakao: Fällt von 2381

Dollar/Tonne um 4.95% auf 2263 Dollar/Tonne da das ICCO

(International Cocoa Organization) die Kakaoernte für 2013/2014

etwas höher erwartet. Soyabohnen: Preisrückgang von 1297.00

cents/Bushel um 7.92% auf 1194.25 cents/Bushel. Das USDA bestätigt

in ihrem monatlichen Bericht, dass die Produktion bei 3.42 Mia. Bushel

geschätzt wird, was eine Zunahme von 30 Mio. Bushel darstellt.

Synthetische Hedge-Position

Eine "synthetische Position" wird

kreiert mit einer Kombination von

Options- oder Futures-Positionen

um das gleiche Gewinn-Verlust-

Profil nachzubilden wie es mit

einer einzelnen Options-Position

erreicht werden kann. Um einen

Hedge aufzubauen, eröffnet eine

Firma einen "synthetischen long

call" (Kombination von einem

Futures Kontrakt "long" und einer

long Put-Option "Kauf"). Ist der

Preis einer synthetischen Position

billiger als die aktuelle Call-Posi-

tion, kann der "Hedge" zu einem

tieferen Preis etabliert werden.

Nächste Termine:

02. September 2013: Newsletter

Commodity Futures Review Nr. 69

Seminar - Commodity Breakfast: neue Themen

Der nächste Zyklus der Commodity Breakfasts für Herbst 2013 ist in

Planung. Termine und Themen folgen demnächst.
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